
 

Hygienekonzept des Kieler MTV, Abteilung Fußball, für Sportanlage Schilksee zur 

Wiederaufnahme des Trainings- und Spielbetriebs in Schleswig-Holstein mit Stand 

vom 21.06.2021 

Allgemeine Informationen:  

Vereins-Informationen: 

Verein Kieler MTV 
 

Ansprechpartner*in 
für Hygienekonzept 

 
Uwe Braun 
 

E-Mail 
 

fussball@kmtv.de 

Telefonnummer 
 

0431- 802320 

Adresse der 
Sportstätte 

Sportanlage TSV Schilksee, Schilkseer Straße 90, 24159 Kiel. 

 

1. Grundsätzliches: 

Das hier vorliegende Konzept gilt für die Wiederaufnahme des Trainings- und Spielbetriebs 

für den KMTV Fußball und ist für das Sporttreiben, insbesondere das Fußballtraining und -

spielen, im Außenbereich – nicht aber für den Hallensport – ausgerichtet.  

Als Grundlage dieses vereinsinternen Konzeptes dienen die jeweils aktuelle 

Landesverordnung zur Bekämpfung des Coronavirus (Schleswig-Holstein), das DFB-

Konzept „Zurück auf den Platz“ sowie Hinweise des Schleswig-Holsteinischen 

Fußballverbandes (SHFV). 

Es wird von der Abteilungsleitung an alle betroffenen Trainer*innen versandt. Die 

Trainer*innen sorgen dafür, dass alle Spieler*innen bzw. deren Eltern dieses Konzept 

ebenfalls erhalten. 

Der Trainings- und Spielbetrieb in der bis zum 27.06.2021 in Schleswig-Holstein erlaubten 

Form kann erst beginnen, wenn die Bearbeitung des Hygienekonzeptes abgeschlossen ist 

und alle darin beschriebenen Maßnahmen umgesetzt worden sind. 

Das Konzept wird laufend angepasst, soweit sich die spezifischen Rahmenbedingungen z.B. 

durch die Verordnungslage in Schleswig-Holstein verändern. Die Veränderung der 

Bedingungen wie z.B. mehr Freizügigkeit in den Trainingsgruppen werden für den 

KMTV Fußball und dessen Trainer*innen erst wirksam, wenn ein angepasstes Konzept 

vorliegt. 

 



2. Allgemeine Hygieneregeln: 

 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen 

außerhalb des Spielfelds. 

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) werden unterlassen. 

 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch).  

 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) 

und/oder Desinfizieren der Hände. 

 Alle Mitglieder des KMTV Fußball werden auf die allgemeinen Hygieneregeln und das 

vereinsinterne Konzept hingewiesen. 

 Trainingszeiten sind für eine Übergangszeit vor dem Hintergrund der 

Einschränkungen neu festzulegen und mit der Abteilungsleitung Fußball 

abzustimmen. Hieraus ergibt sich ein neuer, absolut verbindlicher Trainingsplan, der 

über die Abteilungsleitung kommuniziert wird. 

 Zuschauer*innen sind beim Training und auf dem Platz grundsätzlich nicht erlaubt. 

Dies gilt auch für die Eltern von Kindern und Jugendlichen. Werden Kinder von 

Angehörigen gebracht oder abgeholt, so ist darauf zu achten, dass die 

Abstandsregeln und die Husten- und Niesetikette eingehalten werden. Auf 

Fahrgemeinschaften bei der Anfahrt ist möglichst zu verzichten.  

3. Gesundheitszustand/Verdachtsfälle Covid-19 

 Der Gesundheitszustand aller am Training/Spiel Beteiligten wird vor jeder Einheit 

abgefragt. Eine Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb ist nur bei einem 

symptomfreien Gesundheitszustand erlaubt. 

 Liegt eines der folgenden Symptome vor, bleibt die betroffene Person zu Hause, bzw. 

kontaktiert einen Arzt: Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, sämtliche 

Erkältungssymptome). Die gleiche Anweisung gilt, wenn Symptome bei anderen 

Personen im eigenen Haushalt vorliegen.  

 Im Verdachtsfall eines Covid-19-Erkrankten wird der Trainingsbetrieb für die 

Mannschaft umgehend eingestellt, bis Klarheit über den Verdacht besteht. 

 Bei positivem Test auf das Coronavirus gelten die behördlichen Bedingungen zur 

Quarantäne. Maßnahmen zum weiteren Vorgehen sind ggf. mit den zuständigen 

Behörden abzusprechen.  

4. Organisatorisches 

 Alle Regelungen unterliegen den lokal gültigen Verordnungen und Vorgaben.  

 Ansprechpartner*in für Fragen zum Hygienekonzept ist Uwe Braun, Abteilungsleiter 

Fußball beim Kieler MTV. Darüber hinaus sind die auf die jeweilige Mannschaft 

bezogenen, zusätzlich bestellten Ansprechpersonen insbesondere für die 

Kommunikation mit anderen Mannschaften im Spielbetrieb zuständig (siehe SHFV-

Präsidiumsbeschluss (zu § 4 Punkt 6 SpO) vom 04.09.20).  

 Training im Freien ist in jeder Mannschaftsstärke wieder möglich. Weder das 
Abstandsgebot noch die allgemeinen Kontaktbeschränkungen gelten. Es gibt keine 
konkrete Teilnehmeroberbegrenzung beim Training. Für Wettbewerbe und Sportfeste 
gelten gesonderte Regeln.  

 

 

 



 

 Test- und Pflichtspiele im Außenbereich sind auf der oben genannten Sportanlage 
mit bis zu 250 Personen zulässig, sofern die Kontaktdaten erhoben werden. Zu 
beachten ist, dass bei der festgelegten Gruppengröße von 250 Personen alle bei der 
jeweiligen Veranstaltung anwesenden Personen mitgezählt werden; also Aktive, 
Funktionsträger*innen ebenso wie Zuschauer*innen.  
 

Neben der sportlich-fachlichen Leitung übernehmen die Trainer*innen auch die 

Verantwortung für die Einhaltung der coronaspezifischen Festlegungen und 

Hygienemaßnahmen durch die Aktiven. 

 

 Alle Trainer*innen und Spieler*innen sind in die Vorgaben und Maßnahmen 

eingewiesen. Eine Information oder Einweisung erfolgt im Rahmen des Spielbetriebs 

auch für das gegnerische Team, Schiedsrichter*innen und Zuschauer*innen.  

 Die Sportstätte ist mit ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten 

(insbesondere im Eingangsbereich) ausgestattet. Insgesamt sind 2 

Desinfektionsspender/Waschbecken frei zugänglich. 

 Eine Dokumentation aller Trainingsbeteiligten je Trainingseinheit erfolgt durch den/die 

zuständige*n Trainer*in. Die Listen werden der Abteilungsleitung in 

speicherungsfähiger Form binnen 3 Tagen zur Verfügung gestellt. Ein Formblatt wird 

hierfür nicht mehr angewendet. Bei Missachtung dieses Verfahrens wird der 

Trainingsbetrieb der betroffenen Mannschaft unverzüglich auf Anweisung der 

Abteilungsleitung eingestellt. 

 Bei der Bildung von Fahrgemeinschaften empfehlen wir das Tragen eines Mund-

Nasen-Schutzes. Die individuelle Anreise (z.B. zu Fuß, mit dem Fahrrad, etc.) wird 

nach Möglichkeit empfohlen.  

 Ankunftszeiten der Mannschaften werden so weit wie möglich zeitlich versetzt 

geplant, um ein Aufeinandertreffen unterschiedlicher Teams zu verhindern. 

Spieler*innen sind dazu aufgefordert, ihre eigenen Getränke mitzubringen.  

 Aushänge auf der Sportanlage weisen auf die Hygiene- und Abstandsregeln hin. 

 Bei Bedarf weisen Markierungen auf dem Boden auf nötige Abstände hin 

5. Regelungen Kabinen/Sammelduschen 

 Insgesamt stehen 4 Kabinen zur Verfügung.  

 In allen Innenräumen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes angeordnet. 

 Eine gleichzeitige Nutzung von Kabinen durch mehrere Mannschaften findet nicht 

statt. 

 Bei Spielen sind die Kabinen 1 und 2 für die Heimmannschaft und die Kabinen 3 

und 4 für die Mannschaften der Gäste zu nutzen. Alle Kabinen werden nach bzw. vor 

Durchführung eines Spiels gereinigt.  

 Alle Kabinen werden regelmäßig gelüftet. 

 Insbesondere in den Toiletten stehen ausreichend Seife und Desinfektionsmittel zur 

Verfügung. Da diese sich im Kabinentrakt befinden, ist das Tragen eines Mund-

Nasen-Schutzes bei Nutzung angeordnet. 

 Die Nutzung der Duschen ist mit maximal 2 Personen gleichzeitig pro Duschraum 

zulässig. 

 

 

 



 

6. Regelungen auf dem Trainingsplatz (im Trainingsbetrieb) 

 Durch die räumliche und/oder zeitliche Trennung wird die Vermischung mehrerer 

Mannschaften auf dem Platz und in den Kabinen verhindert.  

 Auf das Händewaschen vor und direkt nach dem Training wird hingewiesen.  

 Besprechungen finden nach Möglichkeit im Freien und unter Einhaltung des 

Mindestabstands statt. 

 Trainingsmaterialien und Leibchen werden nach jeder Einheit gereinigt und 

gewaschen.  

7. Regelungen für den Spielbetrieb 

 Wir informieren das gegnerische Team und den/die Schiedsrichter*in bereits im 

Vorfeld über unser Hygienekonzept und die örtlichen Gegebenheiten. Dies geschieht 

über den Hygienebeauftragten oder die Ansprechpartner*innen der Mannschaften. 

 Ankunftszeiten werden im Vorfeld abgesprochen, um ein frühzeitiges 

Aufeinandertreffen aller Beteiligten zu verhindern.  

 Es wird dafür gesorgt, dass die Mannschaften unterschiedliche Wege zu den Kabinen 

und zum Platz nutzen, bzw. es wird eine zeitliche Entzerrung abgesprochen. 

 Auf ein gemeinsames Einlaufen/Handshake wird verzichtet.  

 Die Dokumentation des Spiels und seiner Beteiligten wird über Spielbericht Online 

sichergestellt. Dieser ist vorzugsweise schon zu Hause oder mit persönlichen 

Endgeräten der Trainer*innen und Schiedsrichter*innen zu bearbeiten. Die Nutzung 

des PCs im Vereinsheim soll nur in Ausnahmefällen erfolgen. Nach Nutzung der 

Gerätschaften sind diese zu desinfizieren. Auf die Erstellung eines Papierausdrucks 

wird möglichst verzichtet.  

 Absprachen vor dem Spiel/in der Halbzeit finden nach Möglichkeit nur draußen statt. 

Drinnen werden die Ansprachen auf das nötige Minimum reduziert. 

 Leibchen und sonstige Materialien werden nach dem Spiel gereinigt.  

8. Regelungen für Zuschauer 

 Die Gegebenheiten unserer Sportanlage ermöglichen eine maximale Zuschauerzahl 

von 250 Zuschauer*innen pro Spiel unter Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 

Metern. Auch vollständig Geimpfte und Genesene sind dabei mitzuzählen.  

 Spieler*innen, Trainer*innen und Betreuer*innen, die nicht auf dem Spielbericht 

aufgeführt sind, werden wie Zuschauer behandelt. 

 Auf der Grundlage der Landesverordnung ist das Tragen einer qualifizierten Mund-/ 

Nasenbedeckung verpflichtend. Die Maskenpflicht gilt insbesondere in den Bereichen 

der Engstellen (z. B. Eingangsbereich, Kassen, Toiletten, Gastronomie etc.). Sofern 

ein fester Sitz- oder Stehplatz eingenommen wird und der Mindestabstand von 1,5 m 

zu anderen Personen eingehalten ist, darf die Maske für diesen Zeitraum abgelegt 

werden. 

 Unterstützend werden Plakate zu den allgemeinen Hygieneregeln genutzt. 

 

 

 

 



 

 Die Kontaktdaten aller Zuschauer werden von beauftragten Personen erfasst 

und an den Hygienebeauftragten übergeben. Die Zuschauererfassung erfolgt 

am Haupteingang, die Daten können aber auch während des Spiels gesammelt 

werden. Die Erfassung der Daten erfolgt über eine eigens für den KMTV 

Spielbetrieb erzeugte LucaApp, die Zuschauer sind zum eigenständigen 

Einchecken aufzufordern. Codes zum Einchecken werden im Eingangsbereich 

hinreichend zur Verfügung gestellt. Nur im Ausnahmefall kann die Erfassung 

auch in Listenform, bei Bedarf über individuelle Formulare stattfinden. 

 Für die per LucaApp eingelesenen Daten besteht kein Zugriff durch den KMTV. 

Manuell erhobene Kontaktdaten werden maximal vier Wochen aufbewahrt und 

anschließend in geeigneter Weise vernichtet. 

 Auf eine strikte Trennung von Mannschaften und Zuschauer*innen ist zu achten. Die 

Abstandsregeln sind einzuhalten. 

 Um den Aufenthalt der Zuschauer*innen auf der Sportanlage zu reduzieren, wird der 

Zutritt erst ab 60 Minuten vor dem Spiel gestattet und im Vorfeld kommuniziert. 

 Die Einhaltung des Mindestabstands am Spieltag wird durch die zuständigen 

Trainer*innen, Ansprechpartner*innen oder beauftragte Personen kontrolliert.  

9. Regelungen für sanitäre Anlagen 

Personen die auf dem Spielbericht stehen, haben die sanitären Anlagen in den Kabinen zu 

nutzen. Für sonstige Personen (insbesondere die Zuschauer) stehen ausschließlich die 

öffentlichen sanitären Anlagen der Sportanlage beim Haupteingang zur Verfügugn. Dort 

steht (nach Geschlechtern getrennt) jeweils eine sanitäre Anlage zur Verfügung. Diese 

dürfen jeweils nur von einer Person gleichzeitig betreten werden. Auf die Maskenpflicht wird 

hingewiesen.  

 

Kiel, den 21.06.2020 

 Uwe Braun 

Abteilungsleitung Fußball 

Kieler MTV 

 


